
Auf den Spuren Levi Strauss‘ und der Jeans 
 
Bil i- Klassen 8ae, 8b und 8d der Steigerwaldschule Ebrach besuchten Levi Strauss Museum in Buttenheim  
 

 
 
Der Name „Levi’s“ ist heute der Inbegriff für die Jeans schlechthin. Dass der berühmte 
„Vater“ der blauen Hose Levi Strauss am 26.02.1829 als Löb Strauss in Buttenheim 
geboren wurde, ist jedoch nur wenigen bekannt. Nach dem Tod seines Vaters geriet die 
Familie in wirtschaftliche Schwierigkeiten, so dass die Mutter mit den drei jüngsten 
Kindern im Jahr 1847 in die USA auswanderte, wo bereits Levis  ältere Brüder lebten. 
Levi arbeitete zunächst in deren Textilgroßhandel in New York, bevor er, angelockt durch 
die Goldfunde an der Westküste, in San Francisco einen Großhandel für Stoffe und 
Kurzwaren eröffnete. Zusammen mit dem Schneider Jacob Davis aus Reno, der erstmals 
strapazierte Stellen der Hosen mit Nieten verstärkte, meldete Levi Strauss 1873 ein 
Patent für vernietete Arbeitshosen an. Die Jeans war geboren! Ursprünglich als 
Arbeitskleidung konzipiert, entwickelte sich die Jeans bald zur meist getragenen Hose 
weltweit. Auch heute noch gilt das Leben des im Jahre 1902 verstorbenen Levi Strauss 
als Beispiel für die Verwirklichung des „American Dream“.  
 
Im Rahmen des Bilingualen Erdkundeunterrichts besuchten die Klassen 8ae, 8b und 8d 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften Frau Martinez, Frau Ulmer, Frau Freitag und Herrn 
Zrenner am 20. Juli 2011 das Levi Strauss Museum in Buttenheim. Dieses befindet sich 
im Geburtshaus des wohl bekanntesten Sohnes des Ortes. Durch eine 
abwechslungsreiche Audioführung erfuhren die 54 Schülerinnen und Schüler über das 
Leben Levi Strauss‘ sowie über die Geschichte der Jeans. Während des Museums- 
Rundgangs bearbeiteten die Schülerinnen und Schüler einen Fragebogen und sammelten 
so die wesentlichsten Informationen. Die anschließende Filmvorführung diente zur 
Veranschaulichung und Vertiefung der von den Schülern erarbeiteten Aspekte. Gegen 
Ende der Exkursion konnten die Schüler im gegenüberliegenden Museumsshop noch 
nach Lust und Laune shoppen. 
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